
 

 

Umfassende Risikoanalyse für das Produkt „Wäsche-Pods“ 

 

Produktname: Wäsche-Pods für weiße, bunte und schwarze Wäsche 

 

 

1. Identifikation und Bewertung der Gefahren 

Wäsche-Pods sind ein chemisches Produkt für die Reinigung von Textilien. Es enthält verschiedene 

Inhaltsstoffe wie Tenside, Duftstoffe, Enzyme und möglicherweise Konservierungsmittel. Die 

Identifikation von Gefahren umfasst die potenziellen Risiken, die von chemischen, mechanischen 

oder anderen Faktoren ausgehen könnten. 

A. Chemische Gefahren 

1. Haut- und Augenreizungen: Bei direktem Hautkontakt oder Augenkontakt können die 

Wäsche-Pods aufgrund der enthaltenen Tenside und Enzyme Reizungen verursachen. 

2. Gefahr durch Verschlucken: Bei versehentlichem Verschlucken, insbesondere bei Kindern, 

besteht ein erhöhtes Gesundheitsrisiko, das Übelkeit, Erbrechen oder schlimmere 

gesundheitliche Auswirkungen verursachen kann. 

3. Sensibilisierung: Duftstoffe und Konservierungsmittel könnten bei empfindlichen Personen 

allergische Reaktionen hervorrufen. 

B. Physische und mechanische Gefahren 

1. Verletzungsgefahr durch die Verpackung: Bei nicht kindersicherer Gestaltung könnte es zu 

unbeabsichtigtem Öffnen kommen, was besonders für Kinder gefährlich ist. 

2. Rutschgefahr: Auslaufende Wäsche-Pods auf dem Boden kann eine rutschige Oberfläche 

erzeugen und ein erhöhtes Unfallrisiko darstellen. 

2. Analyse der potenziellen Risiken in Bezug auf die beabsichtigte und vorhersehbare Verwendung 

des Produkts 

Beabsichtigte Nutzung 

• Sichere Verwendung: Bei sachgemäßem Gebrauch, also der Dosierung und Befüllung der 

Waschmaschine, stellt das Produkt kein wesentliches Risiko dar. Die Nutzer sollten die Hände 

nach Gebrauch waschen und Augenkontakt vermeiden. 

• Notwendige Schutzmaßnahmen: Geeignete Dosierungsanweisungen und Warnhinweise 

sollten auf der Verpackung deutlich sichtbar sein. 

Vorhersehbare Fehlanwendungen 

1. Versehentliches Verschlucken durch Kinder: Waschmittel kann für Kinder attraktiv aussehen, 

und bei unsachgemäßer Aufbewahrung oder fehlender kindersicherer Verpackung besteht 

das Risiko des Verschluckens. 

2. Versehentliches Verschütten: Wird das Waschmittel verschüttet und nicht sofort gereinigt, 

kann es zu Rutschunfällen kommen. 



 

 

3. Überdosierung oder Mischnutzung: Eine zu hohe Dosierung kann Rückstände in der Wäsche 

hinterlassen, die Hautreizungen verursachen könnten. Zudem kann die unsachgemäße 

Verwendung zusammen mit anderen Reinigungsprodukten chemische Reaktionen 

hervorrufen. 

3. Anforderungen und Normen unter der GPSR 

Die General Product Safety Regulation (GPSR) setzt die Einhaltung bestimmter Anforderungen voraus, 

die sicherstellen, dass Konsumgüter wie Wäsche-Pods keine gesundheitlichen Risiken darstellen. 

• Kennzeichnung: Gemäß der CLP-Verordnung (EG Nr. 1272/2008) müssen Gefahrensymbole 

und Warnhinweise wie „Von Kindern fernhalten“ und „Nicht verschlucken“ auf der 

Verpackung angebracht sein. 

• Rückverfolgbarkeit: Jede Produktverpackung muss eine eindeutige Chargennummer oder 

Produktionsidentifikation aufweisen. 

• Sicherheitsdatenblatt (SDS): Ein Sicherheitsdatenblatt (SDS) ist erforderlich und muss die 

Inhaltsstoffe und die Maßnahmen zur sicheren Nutzung und Entsorgung beschreiben. Es 

muss leicht zugänglich sein. 

• Umweltschutz: Die Verpackung muss recyclebar oder umweltverträglich sein. Der 

Verbraucher sollte über die umweltgerechte Entsorgung des Behälters informiert werden. 

4. Bewertung der Konformität des Produkts mit den einschlägigen EU-Harmonisierungsvorschriften 

Die Wäsche-Pods müssen konform mit verschiedenen EU-Verordnungen und -Richtlinien sein, um die 

Anforderungen der EU an Produktsicherheit und Verbraucherschutz zu erfüllen: 

1. CLP-Verordnung (EG Nr. 1272/2008) zur Einstufung, Kennzeichnung und Verpackung. 

Wäsche-Pods müssen mit entsprechenden Gefahrensymbolen versehen sein, die z. B. auf 

Hautreizungen oder Augenkontakt hinweisen. 

2. REACH-Verordnung (EG Nr. 1907/2006) zur Registrierung, Bewertung, Zulassung und 

Beschränkung chemischer Stoffe, um die Sicherheit der Inhaltsstoffe zu gewährleisten. Ein 

Sicherheitsdatenblatt ist erforderlich. 

3. Detergenzienverordnung (EG Nr. 648/2004), die sicherstellt, dass die verwendeten 

Inhaltsstoffe die Umwelt nicht übermäßig belasten. Die biologische Abbaubarkeit der Tenside 

sollte gewährleistet sein. 

4. Kindersichere Verpackung: Die Verpackung sollte den EU-Vorgaben zur kindersicheren 

Gestaltung entsprechen. 

Konformitätsbewertung 

Die Wäsche-Pods können als konform mit den EU-Anforderungen betrachtet werden, wenn es alle 

vorgeschriebenen Kennzeichnungen, Gefahrensymbole und Anwendungsinformationen enthält. 

Zudem sollte die Verpackung kindersicher und dicht sein und ein Sicherheitsdatenblatt zur Verfügung 

stehen. 

5. Maßnahmen zur Risikominimierung und Produktsicherheit 

Um die Sicherheit des Produkts während des gesamten Lebenszyklus zu gewährleisten, sollten die 

folgenden Maßnahmen umgesetzt werden: 



 

 

A. Produktgestaltung und Verpackung 

• Klare Dosierungshinweise: Die Verpackung sollte eindeutige Hinweise zur richtigen 

Dosierung enthalten, um Hautreizungen durch Rückstände zu vermeiden und die 

Umweltbelastung zu verringern. 

• Umweltfreundliche Verpackungsmaterialien: Die Verwendung recyclebarer Materialien für 

die Verpackung und Hinweise zur richtigen Entsorgung des Behälters sind ebenfalls 

empfehlenswert. 

B. Kennzeichnung und Sicherheitsdokumentation 

• Warnhinweise und Anweisungen: Die Verpackung sollte umfassende Hinweise zur sicheren 

Anwendung und Entsorgung enthalten. Warnungen wie „Von Kindern fernhalten“ und „Bei 

Kontakt mit Augen gründlich mit Wasser ausspülen“ sind verpflichtend. 

• Sicherheitsdatenblatt (SDS): Ein SDS muss für alle Kunden und Nutzer zugänglich sein und 

sollte Informationen zur sicheren Handhabung und Entsorgung des Waschmittels enthalten. 

• Piktogramme und Symbole: Eindeutige Symbole für Schutzmaßnahmen wie das Tragen von 

Handschuhen und das Vermeiden von Augenkontakt sollten auf der Verpackung vorhanden 

sein. 

C. Sicherheitsanforderungen für Transport und Lagerung 

• Sichere Transportbedingungen: Die Verpackung muss stabil und auslaufsicher sein, sodass 

das Waschmittel bei Stößen oder anderen Transportbedingungen nicht austreten kann. 

• Lagerungshinweise: Die Verpackung sollte Hinweise zur Lagerung bei Raumtemperatur und 

zur Vermeidung von direkter Sonneneinstrahlung enthalten, um die Produktqualität zu 

erhalten und Risiken durch ausgelaufene Flüssigkeit zu reduzieren. 

D. Anweisungen zur sicheren Anwendung und Entsorgung 

• Information zur Entsorgung und Umweltverträglichkeit: Hinweise zur umweltgerechten 

Entsorgung und zum Verzicht auf die Entsorgung über normale Haushaltsabflüsse sind 

anzugeben, um Umweltbelastungen zu vermeiden. 

• Sicherheitsinformationen in Online-Shops: Detaillierte Hinweise zu den 

Sicherheitsmaßnahmen und möglichen Risiken sollten auch auf der Verkaufsplattform 

Amazon und anderen Webseiten sichtbar gemacht werden. 

6. Empfehlungen zur Einhaltung der GPSR 

Um sicherzustellen, dass die Wäsche-Pods die Anforderungen der GPSR vollständig erfüllt, werden die 

folgenden Maßnahmen empfohlen: 

1. Regelmäßige Überprüfung und Aktualisierung der Kennzeichnung: Aktualisieren Sie die 

Kennzeichnung und das Sicherheitsdatenblatt, um gesetzlichen Änderungen und neuen 

wissenschaftlichen Erkenntnissen gerecht zu werden. 

2. Produkt- und Sicherheitsüberwachung: Ein Verfahren zur Überwachung und Bearbeitung 

von Sicherheitsproblemen sollte eingerichtet werden, einschließlich Rückverfolgbarkeit jeder 

Charge. 



 

 

3. Schulung des Kundendienstes und des Verkaufspersonals: Um sicherzustellen, dass das 

Produkt korrekt genutzt und gehandhabt wird, ist es wichtig, dass das Personal für 

potenzielle Gefahren sensibilisiert ist. 

 

Zusammenfassung 

Wäsche-Pods für weiße, bunte und schwarze Wäsche birgt potenzielle Gefahren, vor allem für Kinder 

bei versehentlichem Verschlucken, sowie Reizungen bei Haut- oder Augenkontakt. Die Anforderungen 

der GPSR und der EU-Regelungen können durch kindersichere Verpackung, klare Warnhinweise und 

Sicherheitsdatenblätter erfüllt werden. Durch Maßnahmen zur Risikominimierung und die Etablierung 

von Sicherheitsüberwachungsprozessen lässt sich ein hohes Maß an Verbraucherschutz 

 


